
ANPASSUNGSSTRATEGIEN AN DEN KLIMAWANDEL – NACHHALTIGE 
GRUNDWASSERBEWIRTSCHAFTUNG

Niedersächsischer Landesbetrieb für 
Wasserwirtschaft, Küsten- und Naturschutz

dazu beitragen, dass wir diese wichtigen 
Herausforderungen und die passenden 
Lösungsansätze breiter denn je diskutie-
ren können.

Denn zur Herausforderung geriet im 
Corona-Jahr 2020 unverhofft auch die 
Durchführung der Jubiläumsveran-
staltung selbst. Aus der Überzeugung 
heraus, dass auch in diesen unruhigen 
Zeiten der fachliche Diskurs über wich-
tige Themen der Wasserwirtschaft nicht 
abreißen darf, dachten in den vergange-
nen Monaten viele Köpfe im NLWKN das 
Konzept des Grundwasser-Workshops 
grundlegend neu. Als Ergebnis freue 
ich mich Anfang Dezember auf die erste 
komplett digitale Fachkonferenz in der 
Geschichte des Landesbetriebs.

Anne Rickmeyer
Direktorin des NLWKN

Sehr geehrte Damen und Herren, 

ob Schwerpunktthemen wie Arzneimittel-
funde, Nährstoffüberschüsse oder die 
generelle Umsetzung von EU-Vorgaben 
zum Grundwasserschutz: Seit einem 
Vierteljahrhundert nun schon bewährt 
sich der Grundwasser-Workshop als Fo-

rum zur Diskussion aktueller Erkenntnis-
se und neuer Herausforderungen für den 
Grundwasserschutz in Niedersachsen. 

Große Herausforderungen erwarten uns 
alle künftig auch beim Schwerpunkt-
thema dieser 25. Workshop-Auflage. 
Spätestens die Trockenjahre 2018 und 
2019, die Rekord-Niedrigwasserstände 
auch im Grundwasser mit sich brachten, 
haben mehr als deutlich aufgezeigt: Der 
Klimawandel ist in Niedersachsen zur 
Realität geworden. Seine Folgen be-
schäftigen nicht nur die Wasserwirtschaft 
als solche. Auch Landwirtschaft, Forst-
wirtschaft, Gewerbe und Privathaushalte 
stehen vor enormen Herausforderungen, 
ihren Wasserverbrauch und auch ihren 
Wasserbedarf neu auszurichten. Im 
Zentrum steht die Frage, wie Gesell-
schaft und Politik mit den veränderten 
Rahmenbedingungen verantwortungs-
voll umgehen werden. Das neue Format 
des Grundwasser-Workshops kann 

GRUSSWORT

Der alljährliche Grundwasser-Workshop 
ist bekannt als Fachforum mit aktuellen 
Informationen und Beiträgen sowie als 
Raum für Diskussion und Erfahrungs-
austausch zwischen den Akteuren 
zu Themen der Wasserwirtschaft und 
Landwirtschaft in Niedersachsen. Auch 
bei unserer diesjährigen Online-Ver-
anstaltung versuchen wir, Ihnen wie ge-
wohnt ein hohes Maß an Informationen 
und fachlichem Austausch anzubieten. 
Im Fokus des diesjährigen, mittlerweile 
25. Grundwasser-Workshops stehen 
Anpassungsstrategien an den Klima-
wandel mit dem Ziel einer nachhaltigen 
Grundwasserbewirtschaftung.

In Niedersachsen erfolgt die Wasser-
versorgung der Bevölkerung, der Land-
wirtschaft und der gewerblichen Nutzer 
zu 86% aus dem Grundwasser. Die 
Erfahrungen der letzten Jahre haben 
uns die Auswirkungen des Klimawandels 

eindrucksvoll vor Augen geführt. Extreme 
Wetterereignisse wie Dürren stellen die 
Wasserwirtschaft vor große Herausfor-
derungen. Daher bedarf es eines nach-
haltigen Wassermanagements, das neben 
einem umfassenden wasserwirtschaft-
lichen Monitoring, angepasste Strategien 
und entsprechende nutzungsspezifische 
Maßnahmen fordert.

Beim diesjährigen Grundwasser-Work-
shop stehen die Herausforderungen der 
Wasserversorgung und der Landwirtschaft, 
insbesondere in den bereits heute schon 
durch Trockenjahre gekennzeichneten 
Räumen in Niedersachsen, wie beispiels-
weise in Nordostniedersachsen, im Vorder-
grund. 

Im ersten Teil der Einführungsvorträge wird 
die Problemstellung Klimawandel und ihre 
Auswirkungen auf die Ressource Wasser 
analysiert.

Im zweiten Teil werden Konzepte und An-
passungsstrategien aus Sicht des Landes 
und der Wasserversorgung vorgestellt und 
die Möglichkeiten für eine zukunftsfähige 
Bewässerung landwirtschaftlicher Flächen 
präsentiert.  

Am Nachmittag laden wir Sie ein, in unse-
ren Themenräumen mit verschiedenen 
Akteuren wie den Unteren Wasserbehör-
den, den Wasserversorgungsunternehmen 
sowie den Wasser- und Bodenverbänden 
diese Themen inhaltlich zu vertiefen. 
Abschließend werden die Erkenntnisse, 
Vorschläge und Ideen aus den Themen-
räumen im Plenum zur Diskussion gestellt.

In den Pausen der Veranstaltung können 
Sie sich in bewährter Weise interessante 
themenbezogene Beiträge sowie eine 
Poster-Ausstellung auf unserer On-
line-Plattform ansehen.

VERANSTALTER
NLWKN 
Am Sportplatz 23 
26506 Norden

ANMELDUNG UND AUSKÜNFTE
Auskünfte zur Anmeldung

NLWKN Betriebsstelle Cloppenburg 
Christel Karfusehr und Anke Gerdes-Unger

25GW-WS_Anmeldung@nlwkn.niedersachsen.de

Auskünfte zum Programm und zur fachlichen 
Koordination

NLWKN Betriebsstelle Hannover-Hildesheim 
Hubertus Schültken und Jana Rothfuchs

25GW-WS@nlwkn.niedersachsen.de

Die Anmeldung erfolgt ausschließlich über 
unsere Internetseite:

www.nlwkn.de/gww2020

Pfad: 
> Wasserwirtschaft > Veranstaltungen 
> Grundwasser-Workshop > Grundwasser-Workshop 
2020
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25. GRUNDWASSER 
WORKSHOP

ONLINE  I  2. Dezember 2020 



ab 08:45 Uhr 
Check-In    

9:30 Uhr 
Begrüßung 

Anne Rickmeyer, Direktorin NLWKN

Hubertus Schültken, NLWKN

Olaf Lies, Nds. Minister für Umwelt, Ener-
gie, Bauen und Klimaschutz

10:00 Uhr 
Problemstellung anhand von 
Projekten und Auswertungen

Globaler Klimawandel und wasserwirt-
schaftliche Folgenabschätzung für das 
Binnenland

Uwe Petry, NLWKN

Grundwasserstandssituation in 
Niedersachsen – Rückblick und 
aktuelle Situation

Dr. Gunter Wriedt, NLWKN

10:50 Uhr 
Kaffeepause     

11:00 Uhr 
Konzepte und Anpassungsstrategien 

Landesweites Wasserversorgungs-
konzept Niedersachsen – aktueller 
Bearbeitungsstand und bundesweite 
Einordnung 

Kristina Sambill, Nds. Ministerium für Um-
welt, Energie, Bauen und Klimaschutz

Trinkwasserversorgungskonzept – 
Anforderungen aus Sicht eines 
Wasserversorgers

Uwe Sütering, Oldenburgisch- 
Ostfriesischer Wasserverband

Zukunftsfähige Sicherung der Feldbe-
regnung in Nordostniedersachsen aus 
Sicht der Wasser- und Bodenverbände

Ulrich Ostermann, Kreisverband der Was-
ser- und Bodenverbände Uelzen

12:20 Uhr 
Mittagspause 

13:00 Uhr 
Themenräume A bis C*

Raum A – Auswirkungen des Klima-
wandels auf die behördlichen Auf-
gaben in der Wasserwirtschaft: Vor 
welchen Herausforderungen stehen 
NLWKN und die Unteren Wasserbehör-
den?

Dr. Gunter Wriedt, NLWKN
und
Dr. Detlef Wilcke, Landkreis Osnabrück

Raum B – Auswirkungen des Klima-
wandels auf die öffentliche Wasser-
versorgung: Was bringen Wasser-
versorgungskonzepte? Welche 

Unterstützung benötigen Wasserver-
sorger von Bund, Land und der Be-
völkerung?

Uwe Sütering, Oldenburgisch- 
Ostfriesischer Wasserverband
und
Michael Schneemann, Wasser- 
beschaffungsverband Harburg

Raum C – Auswirkungen des Klima-
wandels auf die Landwirtschaft: Wie 
kann eine nachhaltige und bedarfs-
gerechte Bewässerung der land-
wirtschaftlichen Kulturen gesichert 
werden?

Ulrich Ostermann (Kreisverband der Was-
ser- und Bodenverbände Uelzen)
und
Prof. Dr.-Ing. Klaus Röttcher (Ostfalia 
Hochschule für angewandte 
Wissenschaften)	

14:10 Uhr 
Kaffeepause 

14:30 Uhr 
Vorstellung und Diskussion der 
Ergebnisse aus den Themenräumen 
A bis C 	

15:30 Uhr 
Schlusswort

PROGRAMM 25. GRUNDWASSER-WORKSHOP ONLINE AM 02.12.2020

Die Teilnahmegebühr beträgt 40 Euro 
pro Person. Eine Anmeldung ist bis zum 
18.11.2020 möglich. Kooperationslandwir-
ten wird nach der Teilnahme an der Ver-
anstaltung die Teilnahmegebühr erstattet.

ELEKTRONISCHES 
ANMELDEVERFAHREN
Für die Anmeldung zur Online-Veranstal-
tung müssen Sie auf der Veranstaltungs-
plattform ein Benutzerkonto anlegen. 
Nach erfolgreicher Anmeldung erhalten 
Sie eine Anmeldebestätigung nebst Rech-
nung. Die Teilnahmegebühr ist innerhalb 
von 14 Tagen nach Rechnungserhalt zu 
überweisen. Die Teilnahme an der Ver-
anstaltung ohne vorherige Überweisung 
der Teilnahmegebühr ist grundsätzlich 
ausgeschlossen.

Eine Stornierung muss über die Veran-
staltungsplattform erfolgen. Melden Sie 
sich bitte dafür mit Ihrer Teilnehmerken-

nung an. Bei einer Stornierung werden 
50% der Tagungsgebühr einbehalten. 
Eine kostenfreie Abmeldung ist nicht 
möglich. Eine Vertretung der angemelde-
ten Person durch eine andere Person ist 
nicht möglich.

Der Veranstalter behält sich vor, die Ver-
anstaltung abzusagen aus Gründen, die 
er nicht selbst zu verantworten hat.

Die Benachrichtigung der angemeldeten 
Teilnehmer/Teilnehmerinnen über eine 
Absage erfolgt an die bei der Anmeldung 
angegebene E-Mail-Adresse zum frühest-
möglichen Zeitpunkt nach Bekanntwer-
den derartiger Gründe. Bereits bezahlte 
Teilnahmegebühren werden bei einer Ab-
sage erstattet. Weitergehende Ansprüche 
seitens der Teilnehmer/Teilnehmerinnen, 
insbesondere Schadensersatzansprüche 
gleich welcher Art, sind ausgeschlossen.

TEILNAHMEBESTÄTIGUNG
Für Ihre Teilnahme an der Online-Ver-
anstaltung erhalten Sie eine Teilnahme-
bestätigung. 

TAGUNGSUNTERLAGEN
Die Tagungsunterlagen werden in Form 
einer digitalen Tagungsmappe zur Ver-
anstaltung den Teilnehmern/Teilnehmerin-
nen zur Verfügung gestellt.

TECHNISCHE 
VORAUSSETZUNGEN
Für den Zugang zum Internet benötigen 
Sie einen aktuellen Browser wie Firefox, 
Chrome oder Edge Chromium.

Informationen zu den technischen Vor-
aussetzungen finden Sie auf der Veran-
staltungsplattform. Den Link zur Veran-
staltung erhalten Sie spätestens 14 Tage 
vorab an die von Ihnen bei der Buchung 
angegebene E-Mail-Adresse.

Wir behalten uns erforderliche Programmanpassungen vor.*Bitte wählen Sie bei der Anmeldung einen Themenraum aus.

Füllstand der Okertalsperre im 
Trockenjahr 2018, NLWKN.

Mittlere Grundwasserstandsentwicklung 
2017, 2018 und 2019 sowie Spannweite der 
Werte im Referenzzeitraum 1988-2017.

Effiziente Bewässerungstechnik für den 
Gemüsebau, Universität Kassel, 
Witzenhausen.


